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So greift das Dunkel inline i ihm Ii nut t uui ml I an_ai na n um sali Aneist tri
breitend dem Helba <bn We_ \ers|Hir<nd leben /i alon nil l tal m> und uns alba

jeden Tag iniiin i \urdii da \uf du ^ii_( \\i< st n de i W ihiherl /n daian und aahts
als dt i \\ alula it aas d< i i al el is Gute and d ihm d s 'whom ,iIhmiii werden kenn

l)i< s e Aalt, a Ix im in /win <a<bm M isse ami a i Ph _< sle 111 bli we jss da s

diese hlassi fika lion fu 1 Blatter una a i \ r f 11 ns | w < 11 ea ihm Ii /a lax Ii ja _ ri 11 < n ist

Mar es sind immerhin kb im /< iNe h r 11 I« r da da and doit tdai 11 w c i tb a aiali sau

Unbeteiligten son (insllnfi da W ihihetl Sue la ride a W is ihslosse ud and tuschntaek
los s\ u s o 111 s oi 111 l< ibhue a Ib nkc a aas <_< s< he n' wurde sc hadure nd werter

su kei n d Ii rc Ii Im ad ert u nte • u d ise he b i a 11e Wis <| < i \\ all t Ih 11 dual I i k( a a t mssc

vermittelt KtilhJK loim hat „(Iii aacudluli sal latus um i weiter da i am Ii das

su kf i t w i tc i k' ai I bil 11 e Inn I W e r P i m 11 u t I u r aas ,i 11 e d i B i e Ii In n_ t wn m h

Veisc hin ssc n wir nullt die ^ii.ni sar aase in ujiini lelilern vor cbm Dunkel in
d( li eige uc a Be ihc n' I s j;i I»l \nlis e m/ii.e sic In ti /a inilc in \\ c i< lit a svii ibe » au< b

nullt fci«r( so? dt n S(bbi-Jii /nruck da l nwisluid und baser Wille miimi wieder

ans ins Ge sic lit sc libiLC n I s _ibl n< Ix n de m K( i/ d< r f « I ihr and dem I aumcln

am Abgiunel entlang aiub «bis \ucbrc wa ehe _u11 /wtis«unkcil /wiscluu Manu und

Trau Ts gibt auch den ui t e r, k um null n u ml treuen W e _ _e I lutea I > «ri P t a a e Ii den
T rf und ne be n de m I n aride I - 111 m e Ii d as uuiin i wie de i /a sj»fe n and elafut riü/u
stehen m allen landein in denen Mtusclaa dem I v la n einen ^irin «eben wollen

t nd dieser Sinn hi ess i?i den he l ls< b r 11 tt n und "Runen de i I i /e 11 he ust lu u te und
wird in Millionen von Iahten imnai wieder nur be isse n 1)1

Half

«Die \ieleu Bildet meinet stillen Wände
Ti'otin lxi der Sonne b't/teu Giuss
Das ist des Vbends wnndeisame Spende
Dass alles lote nochmals leben muss-»

Gib nur dem Bild. dass ich dich toi lim sehe
hl dunklen Shinclen bittrer Einsamkeit
Wenn in Ei min ting uh noch einmal sehe
Mit dir die Wear diu i Ii dein urnges Leid

Gib nur dem Bdd dass ich tn seinen /Aigen
Die Freude heitrer Tase nieder seh\
Wenn ich nun still m riiinschlosem Gelingen
Dich auf (lern Wey des Glückes schreiten self.

Du kennst des thends minder same Spende.
Den Zauber den sein letzter Schein enthüllt:
So sorge, class der Sonne goldne Hände
Dich finden mögen. Freund, gib nur dein Bild

A. St.

Im eurem im\ li oflutLlidiltn scliwet-cr tschau Pri\ \/Pnck
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